Die Union der Komoren begeht den 3. Jahrestag der 
Einweihung des ersten Generalkonsulats in Laayoune 


Laäyoune-Die Union der Komoren hat den 3. Jahrestag der 
Einweihung der ersten diplomatischen Vertretung eines 
afrikanischen Staates in Laäyoune begangen. 


Ein reiches Programm wurde für dieses Ereignis ausgebrütet, 
welches vom 17. bis zum 19. Dezember 2022 veranstaltet 
wurde, und dies im Zeichen „die wissenschaftliche Diplomatie 
zu Gunsten der Entwicklung“, wovon die sportlichen und 
wissenschaftlichen Highlights und die artistischen Leistungen 
das reiche komorische kulturelle Erbe reflektieren. 


Dieses Ereignis hat als Zielsetzung, die diplomatischen 
wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Beziehungen zwischen 
Marokko und der Union der Komoren als Motto voranzustellen, 
welche im Dezember 2019 ein Generalkonsulat in der 
Hauptstadt der marokkanischen Sahara eingeweiht hat. 


In einer dem Anlass angemessenen Ansprache hat der 
Botschafter der Union der Komoren in Rabat, Yahya Mohamed 
Tliassa, angegeben, dass das Begehen dieses Jahrestages in 
Laäyoune noch einmal die unerschütterliche Unterstützung 
seines Landes der Marokkanität der Sahara und der 
territorialen Integrität des Königreichs gegenüber reflektiert. 


Herr Iliassa hat überdies darauf aufmerksam gemacht, dass 
dieser Jahrestag Zeugnis von den starken brüderlichen 
Beziehungen ablegt, welche die beiden Staaten und die beiden 
befreundeten Völker unter der Führung seiner Majestät des 
Königs Mohammed VI und des Präsidenten der Republik der 
Union der Komoren, Azali Assoumani, mit einander vereinen. 


Der komorische Diplomat hat darüber hinaus bekannt 
gemacht, dass diese diplomatische Präsenz die Weichen für 
eine verheißungsvolle Zukunft für die Beziehungen der 
historischen Freundschaft zwischen den beiden Staaten stellt. 


Desgleichen hat er die Rolle der marokkanischen Universität in 
der Ausbildung der komorischen Studenten gewürdigt, 


anmerkend, dass sie sich zu Botschaftern des Königreichs der 
Union der Komoren ausgewachsen haben. 


Seinerseits hat der Generalkonsul der Union der Komoren in 
Laäyoune, Said Omar Said Hassane, die Erinnerung an die 
„gleichbleibende Position ohne Umschweife“ der Union der 
Komoren bezüglich der Frage der territorialen Integrität des 
Königreichs und der Marokkanität der Sahara wachgerufen. 


Herr Said Hassane hat auch angegeben, dass das 
Generalkonsulat seines Landes sich für eine Diplomatie der 
Annäherung ausgesprochen hat, zwecks dessen diese 
Kooperation zwischen den beiden Staaten vermittels von 
Abkommen der bilateralen Partnerschaft funktionsfähig und 
berührbar zu machen. 


Darüber hinaus brachte der Diplomat zur Kenntnis, dass sich 
die Anzahl der der Union der Komoren entstammenden 
Studenten innerhalb der universitären Anstalten in den 
südlichen Provinzen auf etwa fünfzig Studenten belaufen. 


Anlässlich dessen wurde eine Serie von Thematiken erörtert, 
davon „die wissenschaftliche Diplomatie zu Gunsten der 
Entwicklung“, „die Herausforderungen der Immigration und 
des Friedens“ und „die Herausforderung der neuen 
Technologie Smart City“. 


Desgleichen wurde ein Protokoll des spezifischen Abkommens 
unterzeichnet, welches darauf abzielt, das Rückgrat der 
wissenschaftlichen Forschung zu stärken, und dies zwischen 
der Fakultät der Wissenschaften, welche der Universität 
Abdelmalek Essaadi untersteht, und der Fakultät für 
Wissenschaften und für Techniken (FST) der Universität der 
Komoren. 


Kraft dieses Protokolls, welches vom Generalkonsul der Union 
der Komoren in Laäyoune und dem Dekan der Fakultät der 
Wissenschaften Tétouan, Abdellatif Moukrim, unterzeichnet 
wurde, verpflichten sich die beiden Anstalten, gegenseitig in 
den Bereichen der Ausbildung, der Betreuung und der 
Recherche vermöge von pädagogischen Aktivitäten 
(Seminaren, Praktika, Kolloquien) zu kooperieren, die 


forschenden Lehrer der beiden Anstalten an der Bestimmung 
der Masterthesen und der Doktoratsthesen beteiligen zu lassen 
und die Einschreibung der Studenten im Master und die 
Forscher im Doktorat der beiden Fakultäten möglich zu 
machen. 


Dieses Ereignis zeichnete sich im Besonderen durch das 
Beisein des Walis der Region Laäyoune-Sakia El Hamra, des 
Gouverneurs der Provinz Laäyoune, Abdeslam Bekrate, des 
Präsidenten des Gemeinderates Laäyoune, Moulay Hamdi Ould 
Errachid und der Generalkonsuln, welche in Laäyoune und in 
Dakhla akkreditiert sind, sowie der Universitäre, der Gewählte 
und der Akteure der Zivilgesellschaft aus. 
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